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Orko-Fenster GmbH  

Ernst-Böhme-Straße 7/Ecke Hansestraße • 38112 Braunschweig  

Telefon: 05 31/31 10 21-24 • info@orko.de

Seit über 40 Jahren Ihr Partner vor Ort, wenn es um 

Fenster – Haustüren – Rollläden

Überdachungen – Wintergärten  

Vordächer – Sonnenschutz u. v. m. geht

Der Spezialist für Pflanz-, Pflaster- und Gartenarbeiten
Wir planen, erstellen eine Gartenzeichnung und führen für Sie aus:
• Bodenplanierung
• komplette Hof-, Gehweg- und Terrassenpflasterung
• NatursteinpfIaster- und Plattenarbeiten
• Holzbau-Pergolen, Carports, Sichtschutz- und Gartenzäune
• Neupflanzung Ihres Gartens mit Qualitätsgehölzen und -stauden
• Raseneinsaat und RoIIrasenverIegung
• Teichanlagen und Bachläufe
• Themengärten, z.B. Steingarten, japanischer Garten
• Lieferung und Einbau von Findlingen
Rufen Sie uns an! 
Wir beraten Sie gern unverbindlich vor Ort.
Besuchen Sie auch unsere Musterausstellung 
Petzvalstraße 39,  38104 Braunschweig SCHÖNER BAUEN – BESSER LEBEN

Auf dem Anger 12 
38110 Braunschweig

Fon: 05307 - 7870
www.oppermann-gala-bau.de

Planen Sie mit uns
Ihre Neupflanzungen
und Umgestaltungswünsche
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� BeZiBü

Unser Bezirksbürgermeister berichtet

Termin der nächsten Bezirksratssitzung
Mittwoch, 16. Mai 2018
Der Tagungsort und die genaue Tagesordnung werden wie üblich in der Braunschweiger Zeitung veröffentlicht.
Sprechstunde des Bezirksbürgermeisters
Donnerstag, 24. Mai 2018, 16:30 bis 17:30 Uhr, Bürgermeisterzimmer, Am Feuerbrunnen 3. 
In dringenden Angelegenheiten bitte mit Bezirksbürgermeister Stülten telefonisch (05307/5564) Kontakt aufnehmen (günstig 
zwischen 18 und 19 Uhr) oder eine E-Mail an gerhard@stuelten.de schicken

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im April habe ich sehr gern eine äußerst seltene Ehrung vorgenommen: die Eheleute Ursula und Gerhard 
Vogel aus Waggum feierten ihren 70. Hochzeitstag, die Gnaden- oder Platinhochzeit. Ich gratulierte herz-
lich und wünsche den Eheleuten weiterhin gute Gesundheit und Freude. Als sehr erfolgreicher Schütze 
im Waggumer Schützenverein möge Gerhard Vogel weiterhin sicher ins „Schwarze“ treffen und sich mit 
seiner Frau nicht nur am eigenen Garten erfreuen. 

Bezirksratssitzung am 4.4.2018 im Feuerwehrhaus 
Riddagshausen
Neuer Bezirksstellenleiter 
Der neue Leiter der Bezirksstelle Ost, Herr Bergmann, stellte 
sich als Nachfolger von Herrn Ahlborn vor. Wir wünschten uns 
eine gute Zusammenarbeit. Herrn Flamm als Vakanzvertreter 
dankten wir für seine gute Arbeit.
Feuerwache-Nord
In einer früheren Sitzung hatten bereits Stadtrat Ruppert 
und Feuerwehrleiter Malchau die Ausbaupläne zur „Feuer-
wache-Nord“ im Bereich zwischen Grundschule Waggum, 
Claudiusstraße und Bienroder Straße vorgestellt. Der Bezirks-
rat stimmte jetzt der Aufstellung des Bebauungsplan und der 
Änderung des Flächennutzungsplans zu.
Anträge

;; Durchgangsverkehr Feuerbrunnen und Krähenfeld: Wie 
bereits von mir während der letzten Sitzung vorgeschlagen, 
fassten wir dazu einstimmig folgenden Prüfauftrag: Die Ver-
waltung möge vorschlagen, welche Maßnahmen dazu bei-
tragen können, eine Verlagerung des Durchgangsverkehrs 
von der Rabenrodestraße mehr und mehr auf die Straßen 
Feuerbrunnen und Krähenfeld zu verhindern. 

;; Geschwindigkeitsmesstafeln: Für die Installation von zwei 
mobilen Geschwindigkeitsmesstafeln in unserem Bezirk wur-
den 6.000 € aus den Mitteln des Bürgerhaushalts bewilligt.

;; Wegen der Beschwerden von Anliegern über Blendwirkun-
gen bittet der Bezirksrat die Verwaltung, die Straßenbe-
leuchtung im Neubaugebiet Beberbachaue zu überprüfen.

;; Garten am Gemeinschaftshaus Bienrode: Wie bereits be-
richtet ist der Bezirksrat bereit, sich mit 3.500 € an der 
Grundpflege zu beteiligen. Leider hat sich die Verwaltung 
zur Nutzung und Instandsetzung noch nicht geäußert. Wir 
hoffen auf eine baldige positive Antwort.

Von 19 aktuellen Anfragen des Bezirksrats an die Verwaltung 
wurden bisher leider nur zwei beantwortet: 
»» Freibad Waggum: Herr Schlupkothen, Geschäftsführer der 

Stadtbad Braunschweig Sport- und Freizeit GmbH, gab 
mit einer Präsentation einen Überblick zu den aktuellen 
Umbauarbeiten beim Freibad Waggum. Die Arbeiten zum 
Splashpad und zum Ein-gangsbereich sollen bis Ende dieses 
Monats abgeschlossen sein.

»» Die Fertigstellung der Zufahrt vom Nordendorfsweg in das 
Neubaugebiet und des Fußwegs „Am Kahlenberg“ wird 
von der Verwaltung ab Frühjahr 2019 in Aussicht gestellt, 
dann sollten etwa drei Viertel der Neubauten fertig sein.

Bezirksbürgermeisterkonferenz mit Oberbürger-
meister Ulrich Markurth
Die mangelnde Beantwortung von Anfragen habe ich während 
dieser Bezirksbürgermeisterkonferenz heftig kritisiert. Auch 
meine Kolleginnen und Kollegen beschwerten sich mit weiteren 
Beispielen. Für die Zukunft wurde vom Oberbürgermeister 
eine schnellere Beantwortung in Aussicht gestellt; zumindest 
soll der Bezirksstellenleiter eine mündliche Vorabinformation 
in den Bezirksratssitzungen abgeben. 
Obwohl die bisher stiefmütterliche Behandlung der Grünpflege 
am Stadtrand verbessert wurde, sind hier weitere Anstrengun-
gen erforderlich. Der noch nicht genehmigte städtische Etat für 
die Grünpflege wird für 2018 aufgestockt. Hoffen wir mal, das 
das vor Ort auch sichtbar wird!

Endlich wird es wärmer. Und er kommt - der Frühling!
Ihr Bezirksbürgermeister  
Gerhard Stülten
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Mo-Fr 9:30-13:00    15:00-18:00     
Sa 9:30-13:00

Clowns & Helden 
Gröpern 5 Buchh. GmbH & Co. KG

Bienroder Str. 18A   38110 Braunschweig
Tel. 05307 980522   Fax 05307 980523

Bücher heute bestellt - morgen da
Bestsellerlisten

Kinder- und Jugendbücher

Schmuck
Taschen und Tücher

Geschenkartikel
Karten für jeden Anlass

Spielsachen
CDs und DVDs

lesen • schenken • spielen

Geburtstagskisten
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0531 16442, info@hm-medien.de 
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Ich bin fassungslos!

Das hat mir ja schon lange gestunken, dass diese bellenden Schoßhündchen mir überall in mein 
Revier sch... Da bin ich ja froh, dass beim Stadtputztag mal so richtig aufgestoßen ist, dass das 
eine Riesen-Sauerei ist.

Was mich aber so erschüttert, ist die Tatsache, dass die Hundehüter, die man allgemein als ver-
standbegabt bezeichnet, die Handhabung der der sogenannten Hundekot-Tüten nicht beherrschen.

Also, Step by Step

1. 	 Hund muss mal 
2. 	 Hund hat fertig 
	 bis hierhin klappt es immer 
3. 	 Mensch nimmt Tüte (mitgebracht oder aus dem Automaten) 
4. 	 Haufen/Häufchen in die Tüte 
	 bis hierhin klappt es nicht immer, aber immer öfter 
5. 	 und jetzt kommts: 
	 Tüte muss in den Müll und nicht in die Gegend

Alle kapiert?

				    Miau

Kater Karl 
streift durch sein Revier ...

Waggum Fröbelweg 
donnerstags von 16:00-18:00 Uhr

24. MaiSchadstoffmobil

Im Notfall
Feuerwehr Notruf� 112
Polizei Notruf � 110
Polizei-Station Waggum � 05307 951478

Städt. Klinik, Salzdahl. Str.,  
zentrl Notaufn. � 0531 595 2500
Augenärzlicher Bereitschaftsdienst� 0531 7009933
Ärzte-Notdienst � 116 117

Bildnachweise
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Waggum�

Am Mittwoch, dem 09.05.2018 treffen sich die Waggumer Senio-
ren im Kulturzentrum zum monatlichen Kaffeetreff einschließlich 
Kuchen und Bingo zum gemütlichen Beisammensein.

Termine Mai 2018
Do.	03.05.2018	 14.00 Uhr	 Handarbeitsgruppe, jeden 

Donnerstag
MO:	07:05:2018	 14:00 Uhr	 Skatgruppe, jeden Montag
Di.	08.05.2018	 14.00 Uhr	 Rommégruppe, jeden Dienstag
Mi.	09.05.2018	 15.00 Uhr	 Kaffee, Kuchen, Bingo
Do.	16.05.2018	 12.00 Uhr	 Jubiläumsfeier
Do.	16.05.2018	 15.00 Uhr	 ehem. Kegelclub fällt aus
Do.	16.05.2018	 19.30 Uhr	 Klönen (Männer)
Mi.	23.05.2018	 14.00 Uhr	 Kaffee, Spiele, Bingo

Am 16.05.2018 feiern wir unser 50-jähriges Bestehen des Wag-
gumer Seniorenkreises. Ab 12:00 Uhr gibt es im Kulturzentrum 
am Fröbelweg unser Spargelessen und nachmittags Kaffee und 
Kuchen.
Unsere große Fahrt, 6 Tage Riesengebirge, findet in diesem Jahr 
vom 07.10.2018 - 12.10.2018 statt. Es sind noch wenige Plätze 
frei. Wer gern teilnehmen möchte, bitte bei Rolf Sander melden. 
Telefon: 05307 940855.
Für die Anzahlung werden beim nächsten Kaffeenachmittag 
100,00 € kassiert.

Seniorenkreis Waggum

Eieressen
Am Freitag, dem 30. März 2018 fand um 11:00 Uhr in unserem 
Schützenhaus Waggum das alljährliche Eieressen statt. Bereits 
einige Wochen zuvor wurde diese traditionelle Veranstaltung mit 
dem Eierschießen angekündigt, an dem seit Anfang März alle Ver-
einsmitglieder teilnehmen durften. So fanden sich an dem schö-
nen frühlingshaften Karfreitag über 40 Schützenschwestern und 
Schützenbrüder im Vereinsheim ein und der Begrüßung durch 
unseren Vorsitzenden Martin Berlet sollte nun nichts mehr im 
Wege stehen. 
An dieser Stelle wurde zuerst Lisa Brandes, Mandy Hildebrandt 
und Nils Niederführ als Hauptorganisatoren des Eieressens für 
ihre fleißige Arbeit ein großes Dankeschön ausgesprochen - sowie 
Kerstin Niederführ als tatkräftige Unterstützerin. Lobende Worte 
ebenfalls für Angelika Wischnewski, die für uns einen leckeren 
Kuchen gebacken hatte. Daraufhin wurde unserer Jugend für das 
Färben der Ostereier gedankt. Anschließend gedachten wir unse-
rem am 17. März verstorbenen Ehrenmitglied Günter Weihrauch. 
Günter war mehr als 58 Jahre Mitglied in unserem Verein, übte 
27 Jahre lang das Amt des 2. Vorsitzenden aus und war zudem 
Mitbegründer und 36 Jahre Sprecher der Seniorengruppe. Wir 
werden ihn in bester Erinnerung behalten.
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Greune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 2015

 Wohlige
Wärme !

Greune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 2015

 Wohlige
Wärme !

Greune
Mineralölhandel GmbH
Am Bockelsberg 18
38110 BS-Wenden
Tel.: 05307 - 4530

Wärme hat einen Namen

Heizöl EL schwefelarm
Heizöl Premium schwefelarm

Kurz danach stellte Martin Berlet noch ein paar neue Vereinsmit-
glieder vor, denn Stefanie Sander, Niklas Sander, Timm Sander 
und Stefan Nitter nahmen allesamt erstmals an diesem Karfrei-
tags-Event teil. An dieser Stelle heißen wir Euch „Herzlich will-
kommen“ und wünschen eine gute Zeit in unserem Verein.
Doch nun sollte es zum Hauptteil der Veranstaltung übergehen, 
dem traditionellen Eieressen. Schnell füllten sich die Mägen mit 
köstlichen Rühr- und Spiegeleiern, dazu noch kleineren Lecke-
reien – jeder wurde satt! ;-)
Kurze Zeit später sollten nun die Siegerehrungen stattfinden. 
Beim Eierschießen wurde Tobias Lerche für seinen 1. Platz (58,9 
Gesamtteiler) eine Flugente überreicht, während Florian Fricke 
für seinen 2. Platz (63,2 Gesamtteiler) eine Torte und Mandy 
Hildebrandt für ihren 3. Platz (98,1 Gesamtteiler) eine Flasche 
Eierlikör überreicht bekamen.
Die Gewinner der Plätze 4 bis 7 bekamen jeweils 10 Eier und die 
darauffolgenden Plätze bis 10 jeweils 6 Eier überreicht.
Theo Lerche hat es in diesem Jahr geschafft, mit insgesamt 3 Tref-
fern und 23 Ringen den Erich Gander-Pokal zu erringen.
Manuela Berlet durfte sich im Anschluss daran mit insgesamt 
20 Ringen inkl. der getroffenen „4“ auf die Überreichung der 
Frühlingsscheibe 17+4 freuen. 
An dieser Stelle gratulieren wir allen Gewinnern ganz herzlich.

Anschließend wurde noch in gemütlicher Runde beisammenge-
sessen. Wir möchten uns nochmal bei den Organisatoren für diese 
wirklich gelungene Veranstaltung bedanken und freuen uns bereits 
jetzt auf das nächste Eieressen in 2019! :-)
Florian Fricke
�

Rundenwettkampf 2017/18 erfolgreich 
beendet
Der Rundenwettkampf 2017/18 der Damen 1. Kreisklasse ist 
erfolgreich beendet. Unsere Mannschaft (Sonja Brandes, Heike 
Hildebrand und Christina Tanner) hat dabei den 5. Platz belegt. 
Leider konnten wir die SGI Hondelage nicht mehr einholen, die 
in 5 Durchgängen 14 Ringe mehr geschossen haben. 
Dafür konnten wir den SV Broitzem mit 23 Ringen hinter uns 
lassen. In der Einzelwertung haben wir Platz 6 (Sonja Brandes, 
1451 Ringe), Platz 10 (Heike Hildebrand, 1448 Ringe) und Platz 26 
(Christina Tanner, 1376 Ringe) erreicht. Wir werden auch bei der 
nächsten Runde wieder gemeinsam starten und alles geben. An 
dieser Stelle möchten wir uns bei unserem „Trainer“ Heinz Hil-
debrand herzlich bedanken. Wir hoffen auf weitere Unterstützung 
in der nächsten Runde.
Sonja Brandes

Tischlerei
Hildebrandt
38527 Abbesbüttel • Im Oberdorf 21

Fachbetrieb für
Gebäudesicherheit
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Frank,s Elektrotechnik
Meister-Betrieb 

Wendener Str. 1a
38527 Meine Bechtsbütt el
Tel.: 05307 940714

 - Beratung       - Planung      - Ausführung
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Schützen Damen
Am 12.4.2018 fanden sich 17 Damen zum Schießabend ein. Gleich 
zu Beginn wurde die neue Enkeltochter (Pauline) von Heike Hil-
debrand mit einer Runde Getränke begrüßt. Das ganze stand 
unter dem Motto „Wir sind OPA“. 
Natürlich wurde auch geschossen. Diesmal mussten auf der Luft-
ballon-Scheibe mit 10 Schuss möglichst viele Punkte erzielt wer-
den. Das Würfelpäckchen (es wurde die 3 gewürfelt) ging diesmal 
an diejenige, die die höchste Ringzahl erzielte. Zum Abschluss 
überraschte uns Angelika Wischnewski noch mit selbstgemachtem 
Zwiebelkuchen und Pizza. Ilona Dreger sorgte dann noch mit 
Kuchen und Gummibären für den süßen Abschluss.
Luftballon-Scheibe	 Mit je 53 Punkten Waldtraud Rother und 

Heike Hildebrand
Würfelpäckchen	 Sonja Brandes
Den Gewinnern herzlichen Glückwunsch. 
Bis zum 09.05.2018, Eure Sonja
�

Senioren Herrengruppe HH
Am 05.04.2018 fanden sich 13 Herren zum Schießabend ein. Der 
Abend stand ganz im Gedenken an unseren kürzlich verstorbenen 
Gruppenleiter Günter Weihrauch. In einer stillen Minute gedach-
ten wir ihm und seinem unermüdlichem Wirken. Wir werden das 
Andenken von Günter in Ehren bewahren. 
Im April wurde folgendermaßen geschossen:
Pokal des Monatsbesten	 Heinz Hildebrand� 199 Ring
Pokal für die beste 10	 Christian Hildebrandt� 7 Teiler
Klaus-Fiedler-Pokal	 Christian Hildebrandt� 45 Ring 
� (5 Schuss verdeckt)
Scheiben-Toni	 Heinz Hildebrand� 761 Gesamtteiler 
�  (5 Schuss)
Den Gewinnern herzlichen Glückwunsch. 
Bis zum 03.05.2018, Euer Heinz
�

Jugendabteilung
Nach langen Ferien kam die Schützenjugend bei bestem Wetter 
zum“Angrillen mit Kults“ wieder zusammen. Jetzt heißt es, soweit 
wie man das kann, auf das Königsschießen vorzubereiten. 
Elisa hatte ja schon einen Königsschus beim Kreiskönigsschießen 
abgegeben. Das Gewehr bestens eingestellt, war unter den 20 
nicht einzusehenden Schüssen der Königsschuss mit einem 9,8 
Teiler. Wir gratulieren unserer Kreisjugendkönigin Elisa Berlet 
recht herzlich. 
Die Königswürde für den Jugend-Lichtpunktkönig/in wird wie 
immer beim Volksfest verliehen.
Wir wünschen allen viel Glück!
Eure Manuela & Jens

Schützenverein Waggum von 1954 e.V.�
Fröbelweg 2a, 38110 Braunschweig, Telefon: 05307 7363
E-Mail: info@schuetzenverein-waggum.de�

Wisotzki GmbH & Co. KG
Auf dem Anger 12  38110 Braunschweig 
Telefon 0 53 07 | 61 66  Telefax 0 53 07 | 82 34 
firma@wisotzki24.de  www.wisotzki24.de 

24 h Kundennotdienst 0 172 | 543 61 66

WIR LIEBEN GUTES HANDWERK – 
IHR ANSPRECHPARTNER FÜR DIE HAUSTECHNIK.
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Farbenfrohen Besuch hatten unsere z. Teil selbstgebauten Vogel-
futterstationen, die wir im März gebastelt und am Kulturzentrum 
aufgehängt haben. 40 Grünfinken, 6 Stieglitze und 2 Buntspechte 
ließen es sich schmecken. Tolle Aktion!

Kinder- und Jugendtreff Waggum�
Fröbelweg 2, im Kulturzentrum, 1. Etage	  
05307 7748	 mail@kjt-waggum.de
Öffnungzeiten:	 Mo, Di, Do	 14:30 - 19:30 Uhr
		  Mi		  15:30 - 20:00 Uhr�

www.kjt-waggum.de

Programm für Mai
Do	 3.5.	 Spiele Drinnen und Draußen
Mo	 7.5.	 Window color
Di	 8.5.	 Nudeln mit Tomatensoße
Do	 10.5.	 geschlossen (Himmelfahrt)
Mo	 14.5.	 Blumenvasen mit Korkdeko
Di	 15.5.	 Obstsalat mit frischer Sahne 

ab 16:30 Uhr Jugendkonferenz
Do	 17.5.	 Spiele Drinnen und Draußen:  

„4gewinnt“- Turnier
Di	 22.5.	 Blätterteigtaschen
Do	 24.5.	 Spiele Drinnen und Draußen
Mo	 28.5.	 Nähwerkstatt: Kulturbeutel nähen
Di	 29.5.	 Waffeln backen
Do	 31.5.	 Spiele Drinnen und Draußen:  

Wikinger-Schach-Turnier

Endlich wird es warm und die Erkältungszeit ist hof-
fentlich auch vorbei. Somit können wir weiter voller Ta-
tendrang neue Lieder einüben. Von schnellen Songs bis 
zu langsamen, nachdenklichen Liedern ist wieder alles 
dabei. Aber auch das bestehende Repertoire darf nicht 
vernachlässigt werden. Im April stehen zwei Ständchen 
an und wir wollen ja schließlich die Jubilare mit einem 
perfekten Auftritt begeistern. 
Ende Mai machen wir einen kleinen Chorausflug in die 
Komödie am Altstadtmarkt. Wir schauen uns „Die Toten 
Augen von London an“. Ich bin gespannt. Vorher lassen 
wir es uns bei einem gemeinsamen Essen gutgehen. Muss 
ja auch mal sein.
Die Vorbereitungen für das Volksfest laufen zügig an. 
Die Showeinlage steht fest und das Üben hat begonnen. 
Diesmal werden wir den Zuschauern etwas anderes bie-
ten. Zudem wollen wir den Pokal der Vereine verteidigen. 
Die besten Schützinnen wurden bereits gelistet. Und wir 
freuen uns, wieder den Festzeltgottesdienst gesanglich 
begleiten zu dürfen. 
Weitere schöne und interessante Auftritte und Einladun-
gen stehen im Laufe des Jahres an. Wir werden beim 
Freiluftgottesdienst im Schwimmbad teilnehmen, Pate 
beim Magnisingen sein, beim Scheunensingen den MGV 
Waggum tatkräftig unterstützen und natürlich mitsin-
gen, der Einladung eines anderen Chores folgen und das 
Weihnachtskonzert vorbereiten. 
Das Jahr hält einiges für uns bereit. Gehen wir es an. In 
freudiger Erwartung auf all die schönen Dinge, die da 
kommen mögen.
Ihre Sabine Raguse

Waggumer Frauenchor

Waggumer Frauenchor�
Pressewartin: Sabine Raguse, Tel. 05307 980536
Wir üben donnerstags von 19:00 bis 21:00 Uhr im evan-
gelischen Gemeindezentrum Waggum
Wir sind auch zu finden bei Facebook!�
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In den Grashöfen 52a Tel. 05307-980160

38110 BS  /  Waggum E-Mail: anfrage@wellness-in-waggum.de www.wellness-in-waggum.de

INSTITUT FÜR WELLNESS, BASISCHE KÖRPERPFLEGE UND ERNÄHRUNG

Wohlfühlen
Entspannen

Genießen

Liebe Patienten,
nun ist sie endlich vorbei, die Grippewelle, die uns diesen Winter 
ja wirklich lange begleitet hat: Es gab deutlich mehr Betroffene 
als in den Vorjahren, viele sehr lange und schwere Verläufe 
und viele Fehlzeiten. Es zeichnet sich ab, dass der „richtige „ 
Winter sich immer weiter nach hinten verlagert, und es lange 
kalt bleibt.  Auch die Ostertage waren mehr winterlich als alles 
andere: an der Nordseeküste türmten sich wenige Tage vor dem 
Osterwochenende noch die Eisschollen.  Nach der langen Kälte 
kommt es in den letzten Jahren auch immer mehr zu heftigen 
Temperaturanstiegen  und kurz darauf  zu ebenso heftigen 
Temperaturabfällen, was  bei vielen zu Kopfschmerzen und 
zu Kreislaufproblemen führt. 
Letzen Sonntag waren es 25 Grad, man bewegte sich draußen 
aber durch eine winterliche Landschaft ohne jedes Grün. Le-
diglich einige Buschwindröschen zauberten etwas Frühlings-
atmosphäre.
Analog zu den steigenden Temperaturen wird von den meisten 
Gartenbesitzern die Gartensaison eröffnet. Gartenarbeit ist 
eine sehr gesunde und befriedigende Tätigkeit, die man (fast) 
nur positiv bewerten kann.  Der einzige große Haken dar-
an ist, dass die meisten keine Berufsgärtner sind, sondern den 
jahreszeitlichen Anforderungen entsprechend nur temporär 
im Garten aktiv werden. Das führt dann leider zu unschönen 
Begleiterscheinungen aufgrund der ungewohnten Belastungen:  
Herz-Kreislaufprobleme wie zu hoher Blutdruck und Herz-
rhythmusstörungen, verschiedenste Beschwerden von Seiten 

des Bewegungsapparates: akute Rückenschmerzen, Schulter-
entzündungen, Zerrungen, Sehnenansatzentzündungen (Ten-
nisarm) bis hin zu Stürzen mit entsprechenden Folgen wie Prel-
lungen, Blutergüssen und Knochenbrüchen.
Analog den Vorbereitungen, die die alpinen Skifahrer vor der 
Skisaison üblicherweise treffen (Skigymnastik, Ausdauersport)  
kann man den Gartenaktivisten nur empfehlen, auch im Win-
terhalbjahr aktiv zu bleiben: Spazierengehen, Langlaufen, 
Schwimmen, allgemeine Rumpfgymnastik entweder im Fit-
nessstudio oder auf heimischer Gymnastikmatte seien hier als 
Beispiele angeführt.
Im letzten Blog hatte ich kurz über die Gürtelrose berichtet. 
Der dort erwähnte Impfstoff wird voraussichtlich im Mai 2018 
verfügbar sein.  Ich kann diese Impfung wirklich jedem über 
50 jährigen ans Herz legen. 
Gestern hörte ich im Radio eine Umfrage zum Thema Prä-
vention, die ergab , dass nur 47 Prozent der Deutschen zu Vor-
sorgeuntersuchungen gehen, bei den Männern sogar nur 40 
Prozent. Als Gründe wurden angegeben: Unwissenheit über 
die Inhalte der Vorsorge, Angst vor neuen Diagnosen, Unlust, 
ohne Grund zum Arzt zu gehen.
Diese Zahlen haben sich über die Jahre nicht verändert. Das 
ist wirklich schade, da es bei den jährlichen oder 2 jährlichen 
Vorsorgeterminen immer wieder zu guten Gesprächen kommt, 
viele Probleme können besprochen werden und Neues kann auf 
den Weg gebracht werden.
Ich kann wirklich allen empfehlen, diese von den Kassen un-
terstützten Vorsorgeuntersuchungen wahr zu nehmen.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen ein warmes und be-
grüntes Frühjahr und: bleiben Sie gesund !
Ihr Martin Wörffel

	 	 Dr. Martin Wörffel



10

� Waggum

geöffnet: Montag bis Freitag 08:30 - 18:30 Uhr
 Samstag 08:30 - 13:00 Uhr

Aquaporin Lotion 75ml 2,50 €

In-Dusch Body Lotion 400ml 6,00 €

Lip Aktiv Stift 4,8g 2,00 €

Lip Repair Creme 10ml 3,00 €

Ph5 Creme 75ml 7,00 €

Ph5 Creme F 75ml 7,00 €

Ph5 Duschgel 50ml 2,50 €

Ph5 Duschöl Btl. 400ml 6,00 €

Ph5 Handcreme 75ml 2,50 €

Ph5 Lotion 200ml 6,00 €

Ph5 Lotion F 400ml 9,00 €

Ph5 Waschlotion 200ml 3,00 €

Ph5 Waschlotion Btl. 750ml 7,00 €

Ph5 Waschstück 100g 2,00 €

Reinigungsfl uid 3 in 1 125ml 2,50 €

Sun Lotion 75ml 2,50 €

UNSER pH5-ANGEBOT
gültig, solange der Vorrat reicht

Einsätze:
;; Am 12. April 2018 wurde bei Tiefbauarbeiten in der Henne-
bergstraße (Innenstadt) eine Fliegerbombe entdeckt. Da die 
Bombe durch den Bagger bewegt wurden war, musste diese 
unverzüglich entschärft werden und in einem Radius von 1000 
Meter um den Fund ca. 10.000 Anwohner und Hotelgäste 
evakuiert werden. Wir bildeten um ca. 16:30 Uhr mit unserem 
Gerätewagen Logistik und 8 Kameraden den Fachzug 89 mit 
weiteren Teilkräften aus den Ortsfeuerwehren Dibbesdorf, In-
nenstadt, Timmerlah und Völkenrode im Katastrophenschutz-
zentrum in der Eisenbütteler Straße. Unsere Aufgabe bestand 
darin für ca. 450 bis 500 Einsatzkräfte die Versorgung mit 
Getränken und Essen vorzubereiten. Im Laufe des Einsatzes 
erhöhte sich die Anzahl der Einsatzkräfte auf ca. 900 Kräfte 
und das war für den Fachzug schon eine Herausforderung.  
Die Verpflegung wurde dann nach der Zubereitung an die 
einzelnen Einheiten in der Eisenbütteler Straße ausgegeben. 
Gegen 03:30 Uhr war der Einsatz für den Fachzug beendet.

;; Während sich Kräfte noch im Einsatz mit dem Fachzug 89 
befanden, alarmierte uns die Leitstelle um 23:43 Uhr mit dem 
Stichwort „F2“ zu einem Blitzeinschlag und Brandgeruch nach 
Bevenrode in den Köhlenbusch. Da die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Bevenrode sich bei der Bombenevakuie-
rung befanden, waren wir die zuerst eintreffende Einheit. Nach 
einer kurzen Erkundung durch unseren Gruppenführer traf der 
Löschzug der Hauptfeuerwache an der Einsatzstelle mit dem 
Führungsdienst ein. Nach einer kurzen Übergabe an den Ein-
satzleiter wurden die weiteren Maßnahmen gemeinsam durch-
geführt. Die Erkundungen in acht Häuser ergaben zum Glück, 
dass kein Feuer ausgebrochen war, aber die Telefonanschlüsse 
und die Stromversorgung beschädigt wurden waren. Nach dem 
keine weiteren Maßnahmen mehr erforderlich waren, entließ 
uns der Einsatzleiter aus dem Einsatz und wir rückten gegen 
00.45 Uhr zurück in unser Feuerwehrgerätehaus.   

�

Gemeinsame Übungen mit Bevenrode
Am Donnerstag, dem 22. März übten die Ortsfeuerwehren Beven-
rode und Waggum gemeinsam im Rahmen des Löschverbundes. 
Die erste Lage war im Bevenroder Neubaugebiet vorbereitet. Bei 
der Bekämpfung eines Carportbrandes sollte das Zusammenspiel 
gerade auch im Hinblick auf die sehr beengten Straßenverhält-
nisse geprobt werden. Hier unterstützten unsere Kameraden/
Innen die bereits vorher eingetroffene Bevenroder Ortsfeuerwehr. 
In der zweiten Übungslage wurde ein Brand in einem Einfamili-
enhaus mit einer vermisster Person gemeldet. Die Räumlichkeiten 
waren mit einer Nebelmaschine auf Nullsicht gebracht. Die zuerst 
eintreffende Ortsfeuerwehr Waggum ging mit einem Trupp unter 
PA vor und wurde von einem weiteren Trupp aus Bevenrode un-
terstützt. So konnten beide Etagen des Hauses effektiv abgesucht 
werden. Auch wenn die "vermisste Person" schnell aus dem Haus 
gebracht worden war, gab der Dummy leider keinen Ton mehr 
von sich. 
Dieser Abend brachte weitere Erkenntnisse und die Gewissheit, 
dass das Zusammenspiel der beiden Ortsfeuerwehren funktioniert.
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Unsere Jugendfeuerwehr Waggum

Wir haben Plätze frei und stellen ein:
Es warten auf Sie eine interessante Ausbildung, arbeiten in einem 
super Team, ein gutes Gefühl da zu sein für die Braunschweiger 
Bürgerinnen und Bürger und bei Bedarf auch über die Stadtgren-
zen hinaus. Bei Interesse stehen gemeinsame Freizeitaktivitäten 
mit Ihren neuen Kameradinnen und Kameraden zur Verfügung! 
Informieren Sie sich auf unserer Internetpräsenz (www.feuer-
wehr-waggum.de/cms) oder melden Sie sich bei unserem Orts-
brandmeister Dirk Sonnemann (05307/951795). Schauen Sie doch 
einfach mal bei einem unserer Dienste im Feuerwehrgerätehaus 
(Flughafenblick 2B) vorbei!
Ihre Waggumer Ortsfeuerwehr
�
Termine:
05.05.	19:00 Uhr	 Monatsdienstbesprechung im FW-Haus

Ortsfeuerwehr Waggum�
www.feuerwehr-waggum.de�

Beim ersten Dienst nach den Osterferien der Jugendfeuerwehr 
am 09. April wurde unser Nachwuchs von den Mitgliedern der 
Einsatzabteilung unterstützt. 
Auf dem Plan standen das Herstellen einer Wasserversorgung aus 
einem Unterflurhydranten sowie die Vornahme von C-Rohren. 
So wurden in gemischten Trupps das Ausrollen der Schläuche, 
das Zusammenkuppeln und natürlich das Zusammenrollen geübt. 
Mit der Unterstützung der aktiven Kameraden/Innen konnten 
dann die Strahlrohre ihre Arbeit aufnehmen und so gab es reich-
lich Wasser. Ob „Klein“ oder „Groß“ hatten alle viel Spaß an dem 
gemeinsamen Dienst.

Übungsdienst zusammen mit den „Großen“
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RECHTSANWÄLTE FACHANWÄLTE

Frau Geisler

Ihr Heizungsdoktor Christina Geisler
Vordorfer Straße 8 38527 Meine/Abbesbüttel

www.heizdok.de

05304 918319 info@heizdok.de

Termine nach Vereinbarung
Montag bis Samstag

Kundendienst 
für 

Sanitär und Heizung

Kundendienst 
für 

Sanitär und Heizung

Vertragspartner der GmbH

Und die Siedler sind immer dabei
Wenn es zum Beispiel um die Verschönerung unseres Dorfes geht. 
Wie in jedem Jahr wurde der Platz um den Feuerbrunnen österlich 
geschmückt. Sieben Siedlerinnen und Siedler trafen sich am 10.3., 
um mit bunten Ostereiern auf das kommende Osterfest vorzube-
reiten. Mit denen wurden die Büsche und Bäumchen dekoriert. 
Sehr zur Freude der vorbeikommenden Mitbürger, die die Aktion 
mit positiven Äußerungen bedachten.
Am 10.03. ging es gleich weiter mit dem jährlichen Stadtputz, 
an dem sich alle Vereine unserer Gemeinde wieder zahlreich 
beteiligten. Neun Siedlerinnen und Siedler, ausgestattet mit 
Eimern, Müllbeuteln, Greifern und Gummihandschuhen, 
streiften durch den Ort auf der Suche nach achtlos weggewor-
fenem Müll. Ein besonderes Augenmerk legten sie auf den Be-
reich um den Feuerbrunnen, den Mittelpunkt unseres Dorfes.  

Am Nachmittag versammelten sich alle fleißigen Helfer der Aktion 
im Feuerwehrhaus und wurden mir leckerer Kartoffelsuppe und 
Getränken bewirtet. Braunschweiger Sponsoren ließen Lose mit 
Verzehrcoupons und Freifahrtscheinen der Verkehrs GmbH ver-
teilen, so dass, wer wollte, am Nachmittag mit anderen freiwilligen 
Helfern der Stadt den Tag ausklingen lassen konnte. 
Wir werden auch nächstes Jahr wieder 
dabei sein, wie immer.
Sabine Ohlendorf

VERBAND WOHNEIGENTUM
NIEDERSACHSEN E.V.

Gemeinschaft Wohneigentum Waggum

Gemeinschaft Wohneigentum Waggum im Verband �  
Wohneigentum Niedersachsen e. V.
Ansprechpartnerin:	 Rita Köhler, Hörstenblick 5, 38110 BS 
	 Tel.: 05307 5168 
	 E-Mail: rita.anna.koehler@t-online.de 
www.verband-wohneigentum.de/sg-waggum�

Für die Spende der Stiefmütter-
chen im Blumenring am Ortsein-
gang einen ganz herzlichen Dank 
an „Flora Nova“

Tee Pause am Feuerbrunnen
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Über 400.000 Bücher schon  
morgen früh per Rechnung 
vor Ihrer Haustür?
Brauchen Sie nicht?  
Können Sie aber haben.

Inh. Heiner Waßmuß
Mo - Fr 10.00 - 19.00 Uhr
                Sa 10.00 - 14.00 Uhr
Kastanienallee/Hopfengarten 40
        Telefon (0531) 79 56 85
     E-Mail: leseratte.bs@posteo.de

* vertrauen Sie einem Profimakler mit besten Referenzen
* zertifizierte und ausgezeichnete Maklerleistung
* Sprechen Sie zuerst mit uns, wenn es um Verkauf 
   Vermietung oder Wertermittlung Ihrer Immobilie geht

 Seit über 35 Jahren ein Begriff in Braunschweig !  

Tel. 0 53 07 - 9 60 70 /  wede-immobilien.de

Liebe Tennisfreunde und Tennisbegeisterte!
Die Sommersaison 2018 ist eröffnet. 
Am 21. April haben waren viele fleißige Helfer auf unserer Anlage 
um sie spielbereit zu machen, damit am 22. April unsere Saiso-
neröffnung erfolgen konnte.

Ab dem 6. Mai starten auch wieder unsere Mannschaften in die 
Punktspielsaison.
In diesem Jahr freuen wir uns über unsere �  

Gespielt wird an den Wochenenden im Mai, Juni, August und 
September.
Interessierte Zuschauer und Unterstützer unserer Mannschaften 
sind  herzlich eingeladen. Die Termine der einzelnen Mannschaf-
ten hängen wieder am Clubhaus aus.
Auch sonst freuen wir uns über Besuch oder auch gern ein Pro-
bespielen auf unserer Anlage.
Mit sportlichem Gruß
Der Vorstand der Tennisabteilung

;; Damen
;; Damen 40 I 
;; Damen 40 II
;; Herren I
;; Herren II

;; Herren 30
;; Herren 60
;; Junioren A
;; Junioren B
;; Midcourt Jungen

Leserbrief
Leider findet sich nicht nur am Kulturzentrum viel Hundkot, sondern 
allgemein auf Waggums Fusswegen. Ich (selbst Hundebesitzerin ) 
stelle immer wieder fest, das besonders in der dunklen Jahreszeit der 
Hundedreck im Ort überhand nimmt, wahrscheinlich weil die Leute 
a, nicht so weit Richtung Wald und Wiese gehen und vielleicht denken 
b, es sieht niemand wenn mein Hund da hin macht , es ist ja dunkel. 
Auf jeden Fall ist es grausig. 
Die Gemeinde hätte vielleicht ein bischen gegensteuern können, 
wenn man statt unnötiger Verkehrsinseln auf der Rabenrodestrasse 
Hundekotbeutelständer aufgestellt hätte. 
Im Kreis Gifhorn, z.B. Vordorf und Meine hat man gute Erfahrun-
gen gemacht. Sicher werden die auch nicht von allen genutzt, aber 
manch Einen könnte man bestimmt auf den richtigen Weg leiten, 
die Kothaufen seines Hundes zu beseitigen.
Heike Bender
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Liebe Braunschweigerinnen, liebe Braunschweiger,

im Monat März stand urlaubsbedingt zwar keine Plenarsit-
zung an, das politische Leben in Hannover und Niedersachsen 
konnte sich allerdings nicht über mangelnde Themen beklagen. 
Insbesondere die Auswirkungen des Austritts Großbritanniens 
aus der Europäischen Union, der sog. BREXIT, und eine ag-
gressive Handelspolitik des US Präsidenten Donald Trump hielt 
und hält auch weiterhin die Landespolitik in Atem. Zwar konnte 
die Europäische Union der Trump-Administration gegenüber 
vorläufig eine Ausnahmeregelung für drohende Strafzölle auf 
Stahl- und Aluminiumprodukte abtrotzen, Sorgenfalten ver-
ursacht allerding weiterhin die Entwicklung hinsichtlich der 
laufenden BREXIT-Verhandlungen, auf die ich hier gern näher 
eingehen möchte:

BREXIT - Bedeutung für Niedersachsen
;; Der Brexit und damit der Ausgang der Verhandlungen über 
ein Austrittsabkommen einschließlich der Regelungen für eine 
Übergangsphase sowie anschließend über die künftigen Be-
ziehungen zwischen der EU und dem Vereinigten Königreich 
sind für Niedersachsen von großer Bedeutung.

;; Das Vereinigte Königreich ist für Niedersachsen das zweit-
wichtigste Exportland. Von den Exporten aus Niedersachsen 
im Gesamtwert von 85 Mrd. Euro im Jahre 2016 entfielen 
allein 6,4 Mrd. Euro auf Exporte in das Vereinigte Königreich. 
Das entspricht ca. 7,5%. Es ist festzustellen, dass die nieder-
sächsischen Exporte in das Vereinigte Königreich im Jahre 
2016 bereits um 10,3% zurückgingen. Hauptausfuhrgüter 
waren 2016 PKW und Wohnmobile (36,7%), Lastkraftwagen 
und Spezialfahrzeuge (5,7 %) sowie mit Anteilen zwischen 4,6 
und 3,0 % Geräte zur Elektrizitätserzeugung, Fahrgestelle / 
Karosserien / Motoren etc., Fleisch und Fleischwaren sowie 
Papier und Pappe.

;; Negative Auswirkungen auf Schulpartnerschaften sind zwar 
jetzt noch nicht feststellbar. Es ist jedoch nicht absehbar, wie 
sich die Situation nach dem Brexit entwickelt: Bislang be-
steht die Möglichkeit, Schulpartnerschaften mit Schulen in 
EU-Ländern finanziell aus EU-Mitteln (Erasmus+) zu fördern. 
Wenn das Vereinigte Königreich austritt und hierfür keine An-
schluss-Regelung gefunden würde, ist es denkbar, dass Schulen 
aus finanziellen Gründen von Partnerschaften absehen.

;; Das Vereinigte Königreich ist nach den Niederlanden das 
zweitwichtigste Zielland für niedersächsische Agrarexporte, 
insbesondere für Lebensmittel tierischer Herkunft. Niedersäch-
sische Unternehmen exportierten im Jahr 2016 Güter der Er-
nährungswirtschaft im Wert von 822 Mio. € in das Vereinigte 
Königreich. Sofern es nicht zum Abschluss eines Freihandels-
abkommens käme, drohten durch hohe Zölle Einbußen für die 
niedersächsische Landwirtschaft. Niedersachsen wäre stärker 
betroffen als die anderen Bundesländer, da von hier ca. 18 
% der deutschen Agrarexporte in das Vereinigte Königreich 
erfolgen, bei Schweinefleisch sind es 59 %, bei Geflügelfleisch 
65 % und bei Milchprodukten 16 %.

;; Durch den Brexit droht der Verlust von Fanggebieten für die 
Hochseefischerei in der Nordsee. Die deutsche Hochseefische-
rei fängt insbesondere Hering in der Nordsee fast ausschließlich 
und Makrele zu ca. 50% in der Ausschließlichen Wirtschafts-
zone (AWZ) von Großbritannien. Ein „harter“ Brexit (ohne 
Kompensationsregelungen) könnte im Fischereisektor nach 
Berechnungen der Hochseefischerei-Verbände kurzfristig zu 50 
% Verlust des Nettogewinns für die deutsche Hochseefischerei 
führen, betroffen ist auch ein niedersächsisches Unternehmen/
Trawler mit Sitz in Cuxhaven. 

Liebe Braunschweigerinnen und Braunschweiger,
die Rubrik “Mitteilung aus dem Landtag – DR. PANTAZIS 
berichtet” erhebt – wie immer – nicht den Anspruch auf Voll-
ständigkeit. Wenn Sie Fragen, Anregungen oder Kritik haben, 
zögern Sie bitte nicht, mich telefonisch unter Tel.: 0531-4809827 
| Fax.: 0531-4809826, per Mail unter info@christos-pantazis.
de oder postalisch unter Bürgerbüro DR. PANTAZIS MdL | 
Schloßstraße 8 | 38100 Braunschweig zu kontaktieren. 

Herzlichst,
Ihr
Dr. Christos Pantazis MdL

Mitteilung aus dem Landtag

DR. PANTAZIS berichtet

E-Mail-Adresse der
  Redaktion 

 info@hm-medien.de 

Alle Ausgaben ab  
April 2018

 www.hm-medien.de 
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VfL Bienrode 1930 e.V.

VfL gegen Borussia Mönchen-Gladbach
Wie schon in den letzten Jahren ist es den Verantwortlichen un-
serer Fußballabteilung erneut gelungen, einen namhaften und 
weltbekannten Gegner zu verpflichten. Borussia Mönchen-Glad-
bach kommt zum VfL.
Am 7. Juli 2018 gastiert die Hennes Weisweiler Elf, also die Traditi-
onsmannschaft der Borussia, auf unserem Rasenplatz in Bienrode 
und spielt gegen die Traditionsmannschaft des VfL, unglaublich.
Bekannte Spieler wie z.B. Oliver Neuville, Ewald Lienen, Mike 
Hanke, Arie van Lent, Claus Reitmaier und viele andere stehen 
in dieser Klassemannschaft. 
Davor empfängt unsere 1. Herren die Regionalmannschaft von 
Germania Halberstadt.
Diese Information schon einmal vorab, eine ausführliche Vorschau 
folgt in der Juniausgabe des Echos.

Tolle Leistung beim Arbeitsdienst
Beim einberufenen Arbeitsdienst haben die VfLer viel geschafft. 
Rechtzeitig zum Osterfeuer wurden Holz und Büsche bereitge-
stellt. 
Der Vorstand bedankt sich wieder einmal bei Andreas Busch, 
Dieter Grömke, Peter Kibbat, Karsten Pakusch, Horst Paliga und 
Ete Wichmann.

VfL – Osterpreisskat
Traditionell hatte unser Vereinswirt in Zusammenarbeit mit dem 
VfL vor Ostern zum Preisskat eingeladen. 24 Klassespieler hatten 
sich angemeldet, Es gab packende Spiele. 
Auch diesmal setzten sich erwartungsgemäß die Favoriten durch. 
Erster wurde Ali Meitzner, es folgten Sören Zeuner, Klaus Hirche, 
Michael Einsle, Thomas Buhmann, Lothar Fregin und Bernd 
Lehmann. 
Herzlichen Glückwunsch. 

Georg Kaul 50
Sportkamerad Georg Kaul feierte am 19. April seinen 50. Ge-
burtstag. Wir gratulieren nachträglich ganz herzlich und wün-
schen Georg weiterhin alles Gute. Besondere Glückwünsche kom-
men natürlich von unserer Fußballaltherrenmannschaft, denn seit 
vielen Jahren spielt er dort  und ist gleichzeitig auch der Manager.

Thomas Reupke 50
Ein weiterer Spieler der Alten Herren feierte ebenfalls runden 
Geburtstag. Auch Thomas Reupke wurde am 26. April 50, der 
VfL gratuliert nachträglich ganz herzlich und wünscht Thomas 
weiterhin alles Gute. Seit 15 Jahren spielt Thomas nun schon im 
VfL und war stets ein Leistungsträger in der Ersten und dann 
später bei den Alten Herren und den Senioren. 
Danke auch für die Vereinstreue. 
Reinhard Meitzner

Tischlerei

Bau- und Möbeltischlerei - Reparaturen

Tel. 05307-204397 --- Fax 05307-204398
Sandkamp 35 ---- 38110 Braunschweig

info@scholz-tischlerei.de---www.scholz-tischlerei.de

Clemens Scholz
Meisterbetrieb

Ingo Geisler

 ! Heizung und Sanitär
 ! Schimmbad-Technik
 ! Brenner-Wartung
 ! Notdienst

Tel:  05333 948181
Fax:  05333 948182
Mobil:  0172 5444742

Bergstraße 10
38173 Sickte / Apelnstedt
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� Bienrode

Heimatverein Bienrode

Die ersten Erwähnungen vom Ort Bienrode als Ibanroth sind 
in der Gründungsurkunde aus dem Jahr 1031 n. Chr. zu finden. 
Aber wahrscheinlich ist der Ort viel älter. 
Hier stellt sich auch gleich die Frage, wer hat denn vor der Grün-
dung des Ortes in unserer Gegend gelebt? Das heutige Deutsch-
land und vor allen Dingen auch unsere Gegend war in der Zeit 
um 400 n. Chr. noch sehr spärlich bevölkert. Wälder waren do-
minierend und es gab wenige Bewohner. 
In dieser Zeit begann die Völkerwanderung. Aufgrund der Hun-
nen, die von Osten her nach Mitteleuropa eindrangen, begannen 
die germanischen Gruppen und Stämme, ihre Gebiete zu ver-
lassen und zogen gen Süden, in Richtung des heutigen Italiens, 
Spaniens und dem Balkan. 

Die Stämme, die hier im 
Bereich des Ortes Bienro-
de lebten, waren die Lan-
gobarden und die Alt-Sach-
sen. Ursprünglich waren die 
Langobarden aus dem Nor-
den, dem heutigen Schwe-
den gekommen. Nach Ende 
der Völkerwanderung etwa 
um 600 n. Chr. wurden die 
Stämme sesshaft und in un-

serem Gebiet um den Ort Bienrode waren jetzt die Alt-Sachsen 
eingezogen, die sich im Nordseeraum ausgebreitet hatten. Die 
ursprüngliche Gruppe der bei uns lebenden Langobarden war 
aufgrund der Völkerwanderung in Richtung heutiges Thüringen 
und schließlich ins heutige Italien abgewandert. Die Bezeichnung 
„Lombardei“ in Italien weist noch auf die Langobarden hin, die 
sich hier endgültig niederließen. 
Im Jahr 600 n. Chr. gab es bei 
uns kaum Städte und etwa 90% 
der Bevölkerung im heutigen 
Norddeutschland lebten auf 
dem Land. 
Es folgte nun eine Zeit der Ro-
dung von Wäldern. Sie diente 
einerseits zum Erschließen von 
Siedlungsf lächen, aber auch 
zur Gewinnung von Bau- und 
Brennholz. Orte mit dem Zu-
satz „rode“, wie Bienrode lassen darauf schließen, dass der Ort 
in der Zeit vom 9. bis zum 10. Jahrhundert durch Baumrodun-
gen angelegt worden ist. Meist wurde ein „Locator“ vom Herzog 
bzw. Fürsten beauftragt ,Ortsgründungen durchzuführen, dabei 
kümmerte er sich um die Arbeiter, die Unterkunft und die Ver-
pflegung. Es wird auch im Sachsenspiegel beschrieben. Ab dem 
8. Jahrhundert nach Chr. stockt die Besiedlung und Rodung in 
Mitteleuropa, bis sie etwa um 1100 nach Chr. wieder zunimmt
Björn Walter

Termine:
09.05.2018	  Monatl. Treffen Heimatstube Bienrode

Häuser Langobarden in Zethlingen
� Foto: Björn Gäde

Ortsgründung Locator in 
Sachsenspiegel 

Friseurstudio Bienrode

...für Ihr Haar das Beste

Wir begrüßen in unserem Team Susanne Wrobel,
um besser auf Ihre Termine eingehen zu können 
und um Ihre Wartezeit zu verkürzen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Altmarkstr. 7, 38110 Bienrode, Tel: 05307 5004
Di-Fr 09:00-18:00 Uhr Sa 08:00-12:00 Uhr

Am Platz 17   |    38110 BS-Bienrode 
Tel.: 05307 2047 -33    |    Fax: 05307 2047 -44

Rechtsanwältin Anja Lohl

§
Beratung, außergerichtliche und  

gerichtliche Vertretung in  
grundsätzlich allen Rechtsgebieten,  

Forderungseinzug, Zwangsvollstreckung

 § privates Baurecht

 § Mietrecht

 § Sozialrecht

Rente gut, alles gut: mit unserer privaten
Rentenversicherung.

...............................................................................................................................................................

Damit Sie entspannt in Richtung Zukunft blicken können. Sprechen Sie mit uns.

Geschäftsstelle
Ulrich Lipke
Feuerbrunnen 3
38110 Braunschweig
Telefon 0 53 07 / 61 60
ulrich.lipke@oeffentliche.de

Öffnungszeiten
Mo – Fr 9.00 – 11.00 Uhr
Mo, Di, Do 16.30 – 18.30 Uhr
und nach Vereinbarung
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Bienrode�

Veranstaltungen im April 2018
Mi	 02.05	 14.30 	 Kaffeenachmittag, Spiele, Klönen
Do	03.05	 15.00 	 Kaffeenachmittag, Spiele, Skat
Do	03.05	 15.00	 bis 18.00 Internettreff geöffnet
Mo	07.05	 17.30 	 Übungsabend der Tanzgruppe 
Mi	 09.05	 15.00 	 Kaffeenachmittag, Spiele, Klönen,  

BINGO
Mo	14.05	 15.00	 Beckenboden- und Atemgymnastik
Mo	14.05	 17.30 	 Übungsabend der Tanzgruppe
Mi	 16.05	 15.00 	 Kaffeenachmittag, Spiele, Klönen
Do	17.05	 14.30 	 Kaffeenachmittag, Spiele, Skat
Do	17.05	 15.00 	 bis 18.00 Uhr Internet-Treff geöffnet
Mi	 23.05	 14.30 	 Kaffeenachmittag, Spiele, Klönen

Do	24.05	 15.00.	 Kaffeenachmittag, Spiele, Skat
Do	24.05	 15.00 	 bis 18.00 Uhr Internet-Treff geöffnet
Mo	28.05	 15.00 	 Beckenboden- und Atemgymnastik
Mo	28 05	 17.30 	 Übungsabend der Tanzgruppe
Mi	 30.05	 15.00 	 Kaffeenachmittag, Spiele, Klönen
Do	31.05	 14.30 	 Kaffeenachmittag, Spiele, Skat
Do	31.05	 15.00 	 bis 18.00 Uhr Internet-Treff geöffnet

Die Nordic Walking Freunde treffen sich jeden Mittwoch  
um 09:00 Uhr vor der Senioren-Tagesstätte zum gemeinsamen 
Gehen (nur bei trockenem Wetter).
H. Sprenger

Seniorenkreis Bienrode

Nehmen Sie sich eine Auszeit vom Alltagsstress
Abschalten, zur Ruhe kommen, Kraft tanken und den Alltagsstress  

hinter sich lassen…
Für mehr Gelassenheit, besseren Schlaf, weniger Anspannung  

Einfach mal die Seele baumeln lassen
 
Wann:	 dienstags von 18-19 Uhr
Wo:	 In der Physiotherapiepraxis Bevenrode 

Grasseler Str. 72 
38110 Braunschweig/Bevenrode

Was kostet das:	 10 Euro pro Stunde
Was bringen Sie mit:	 Bequeme Kleidung, Decke und Kissen
Das erwartet Sie:	 Entspannungselemente aus der Atemtherapie, Autoge-

nes Training, Progressive Muskelentspannung, Acht-
samkeit, Meditation, Imaginationen und Klangschalen

Telefonische Anmeldung unter: 05309 9704551

Entspannung für Körper & Seele

Michaela Beier
Heilpraktikerin für Psychotherapie – www.hp-beier.de – michaela.beier@38.de
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� Bienrode

Jugendflamme Stufe 1
Die Jugendfeuerwehr Bienrode bereitete sich wie bereits in der Ap-
ril-Ausgabe berichtet auf die Abnahme der Jugendflamme Stufe 1 
vor. Wenige Tage nach Redaktionsschluss fand auch schon die 
Abnahme statt. Seit Anfang des Jahres haben unsere Youngstars 
auf diesen Tag hingearbeitet und dann war es endlich soweit. In 
den fünf verschiedenen Disziplinen: Standrohr setzen, Knoten und 
Stiche, Notruf, Schlauchkunde und zu guter Letzt dem sportlichen 
Teil legten die Kids ihre Prüfungen erfolgreich ab. 
So konnten am Ende des Dienstes acht Jugendflammen der Stufe 1 
verliehen werden. Auch an dieser Stelle noch einmal herzlichen 
Glückwunsch!

Nach dem Osterfeuer, auf dem die Jugendlichen wieder das 
„Kinderfeuer“ betreuten und Stockbrote verkauften, startete die 
Jugendfeuerwehr in die Wettbewerbssaison 2018. In den kommen-
den Wochen werden die Jungen und Mädchen in zwei Gruppen 
für den Stadtwettbewerb der Jugendfeuerwehren Braunschweig 
am 3. Juni auf der Bezirkssportanlage in Rüningen trainieren. 
N. Gieseke, Pressewart

Folgen Sie uns auf dem
Weg zur Sonne

Telefon 0 53 07 / 77 00
www.simic-bauelemente.de

Auf dem Anger 9B
38110 Braunschweig/Bienrode

ÜBER

JAHRE
35

seit 1965
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Bevenrode�

Freiwillige Feuerwehr
Bevenrode

Besuchen sie uns auch im Internet unter �
www.feuerwehr-bevenrode.de oder 
https://www.facebook.com/FWBevenrode�

Kommende Übungsdienste und 
Veranstaltungen:
04.05.2018	 Übungsdienst gemeinsam mit der  
		  Kinderfeuerwehr
10.05.2018	 Fahrradtour
24.05.2018	 Tiefenrettung
03.06.2018	 Brunnenfest

Unsere Dienste beginnen um 18:30 Uhr. Interessierte 
können gerne vorbei kommen, auch ohne mitmachen 
zu müssen.

;; Am 31. März luden wir das Dorf zum Osterschnack in unser 
Feuerwehrhaus ein. Hier konnten bei Bratwürsten und Fassbier 
nette Gespräche zwischen Feuerkörben und -Tonnen geführt 
werden und die kleinen Besucher ließen sich am Lagerfeuer 
ihr Stockbrot schmecken.

;; Am 07. April fand im Feuerwehrhaus die erste Vierteljahresver-
sammlung statt. Zu Beginn berichtete unser stellvertretender 
Ortsbrandmeister Michael Becker von den Ereignissen der ers-
ten Monate dieses Jahres. Neben einem Überblick über unsere 
bisherigen Einsätze erzählte er euch von der Neuaufteilung 
unserer Wettbewerbe. Dieses Jahr werden unsere Wettbewerbe 
am 08. September in einer großen Veranstaltung direkt in der 
Innenstadt vor dem Schloss und vor dem Rathaus stattfinden. 
Hier ist jeder herzlich eingeladen, zum Zuschauen vorbeizu-
kommen. �  
Im Anschluss folgte der Bericht des Gruppenführers Mat-
thias Schlüter. Er berichtete von den Übungsdiensten, der 
Bereitschaftsübung in Geitelde und im Speziellen noch-
mal von dem Übungsdienst mit der Feuerwehr Waggum. 
Dieser Dienst gab uns die Möglichkeit, die Zusammen-
arbeit genauer zu vertiefen. Die Ortsfeuerwehr Waggum 
bildet mit uns einen Löschverbund und wird je nach 
Einsatzstichwort zu unseren Einsätzen dazu alarmiert. 
Anschließend folgten die Berichte von Jugendfeuerwehrwart 
René Steinmann und Kinderfeuerwehrwart Richard Skowro-
nek sowie die Wiederwahl von Jens Clasen zum Kassierer.

;; Am 11. April wurden wir um 19:05 Uhr im Rahmen des Fach-
zugs 80 alarmiert. Bei Bauarbeiten in der Hennebergstraße 
wurde eine 250kg schwere Fliegerbombe aus dem 2. Welt-
krieg gefunden. Da diese bereits bewegt wurde, musste sofort 
gehandelt werden. Für die Entschärfung musste ein Gebiet 
mit einem Radius von 1 km evakuiert werden. Wir waren mit 
11 Kameraden dabei und unsere Aufgabe war es, gemeinsam 
mit der Polizei die Wolfenbütteler Straße stadteinwärts Höhe 
Brauerei Wolters und die Salzdahlumer Straße stadteinwärts 
unter den Eisenbahnbrücken zu sperren. Um 3:07 Uhr hieß 
es, die Bombe sei entschärft und alle Sperrungen können auf-
gehoben werden. 

;; Parallel schlug gegen 23:45 Uhr am Köhlenbusch ein Blitz in 
ein Haus ein. Hier wurde neben der Berufsfeuerwehr auch 
die Ortsfeuerwehr Waggum mit ihrem Löschgruppenfahrzeug 
alarmiert.

Bärenstark!!

Fahrzeugtechnik Bevenrode
Inhaber: Dirk Peukert 

Longlife-
Inspekti on

inkl. Material*
z.B. für

Golf V/VI & Touran
Polo 9N/6R

ab 194,95 €
*3,25l Longlife-Motoröl 

5W30, Ölfi lter, Scheibenklar 
und Kleinteile

Klimaanlagen-
wartung
ab 59,90 €

zzgl. Kältemitt el 
(R 134a)

Preiswert!

HU/AU Abnahme
Inspekti ons-Service
Klimaanlagen-Service
KFZ-Elektrik/-Elektronik
Autoglasmontage
Reifendienst
Achsvermessung
Unfallinstandsetzung

KFZ-Meisterbetrieb
Reparaturen aller Art - alle Fabrikate

Öff nungszeiten:
Mo-Do  07:30-17:30 Uhr
Fr 07:30-14:30 Uhr Al
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Grasseler Straße 78a    38110 BS-Bevenrode    Tel. 05307 5959

Fachgerecht!

06. Mai 2018
14:30 Uhr - 17:00 Uhr

Es freuen sich auf Sie die Damen vom Café-Team

Wir stellen uns vor!

15.05.2018    19:00 Uhr

Interessierte Eltern laden wir herzlich zu
einem Info-Abend ein!
Die Christliche Schule Braunschweig ist eine 
staatlich anerkannte Ersatzschule (Grund-
schule) in freier Trägerschaft mit modernem  
Schulprofil und altersgemischtem Lernen.
Informationen:
	 0531 35576040 / 0163 1580289 
	 info@csbs.de
	 www.csbs.de
Ort: 	 Christliche Schule Braunschweig �  
	 Steinriedendamm 40 �  
	 38108 Braunschweig 
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F1-Junioren belegen 4. Platz der Stadthallenmeisterschaft
“Hey – hey- super Kickers …”
Herzlichen Glückwunsch an die F1 der JFV Kickers Braun-
schweig. Nachdem Bruno Helmvoigt, Collin Plümer, Imo 
Maring, Besir Solaker, Pepe Müller, Timeo Richlik, Matteo 
Lodyga, Thorge Jähnke, Violeta Nuhiju, Filip Hansen und 
Lenny Konrad sich in vier Vorrundenturnieren unglaubliche 
42 von 45 möglichen Punkten erspielt hatten, stand unsere F1 
am 04.03.2018 hochverdient im Finalturnier der Hallenkreis-
meisterschaft. Dort traten die sechs stärksten von insgesamt 
43 Mannschaften aus dem Kreis Braunschweig gegeneinander 
an, um den Meister auszuspielen. 
Unsere Kickers waren wieder hellwach und sicherten sich in 
spannenden Spielen einen hervorragenden 4. Platz. Das Trai-
ner-/Betreuer-Trio Detlef Fischer, Peter Hansen und Karsten 
Lodyga ist stolz auf die Leistung „seiner Kinder“.
Nun geht es auf dem Feld in der Kreisliga weiter. Auch hier wird 
zwischen den besten 6 Teams der Vorrunde der Stadtmeister 
ausgespielt. Der Auftakt im ersten Spiel gegen den BSC Acosta 
war noch etwas holprig, doch bereits im zweiten Spiel konnte 
gegen den BSV Ölper der erste „Dreier“ eingefahren werden.
Wir wünschen der Mannschaft für die weiteren Spiele viel Er-
folg. Macht weiter so!

Erfolgreicher Rückrunden-Auftakt der 
D-Junioren
Endlich war es wieder soweit. Die D-Junioren der Kickers star-
teten bei bestem Wetter in die Rückrunde. Nach dem Zusam-
menschluss der D1 und D2 trafen wir im ersten Spiel auf die 
Mannschaft von Lehndorf 3. Die Kids waren voll motiviert 
und so traten sie dann auch auf. Sie setzten den Gegner früh 
unter Druck und gingen durch die Tore von Lenn und Finn 
D. schnell 2:0 in Führung. Die Jungs zeigten in der ersten 
Halbzeit tollen Kombinationsfußball und bauten die Führung 
durch weitere Tore von Patryk und Paul aus.
In der 2. Halbzeit ging beiden Mannschaften ein wenig die 
Puste aus, aber das 5:0 durch Finn D. wurde erneut toll her-
ausgespielt. 
So endete auch die Partie und die Trainer waren mit dem 
Ergebnis und vor allem mit der Leistung aller Spieler total 
zufrieden. Nun gilt es diese Leistung auch in den kommenden 
Spielen zu bestätigen.
 Wir wünschen viel Erfolg.

Schnuppertraining für Bambinis im 
Mai
Ihr habt auch Lust, Fußball zu spielen oder wollt es zumindest 
mal ausprobieren?
Dann kommt doch einfach mal bei uns vorbei. Wir laden 
alle fußballbegeisterten Mädchen und Jungen im Alter von  
4 bis 6 Jahren ein, ihre ersten Schritte im Vereinsfußball aus-
zuprobieren.

Dafür veranstalten wir im Mai folgende Schnupper-
spielstunden:
	 Donnerstag, 17.05. um 16:00 Uhr �  

am Sportplatz in Waggum
	 Donnerstag, 31.05. um 16:00 Uhr �  

am Sportplatz in Hondelage
Findet Euch am besten 15 Minuten vorher in Sportkleidung vor 
dem Sportheim ein. Fußballschuhe sind noch nicht notwendig. 
Wir freuen uns auf Euch!
Bei Fragen wendet Euch einfach an unseren 1. Vorsitzenden  
Sebastian Knüfermann	Tel.: 0176 84303264�  
			   E-Mail: vorstand@kickers-bs.de

Ansonsten 
dürfen alle 
Fußballbe-
geisterten 
natürlich 
auch gerne 
zu unseren 
normalen 
Trainings-
zeiten vor-
beischauen.
Alle Trai-
ningszei-
ten sowie 
viele weitere 
Informatio-

nen und Berichte zu den Kickers findet ihr wie immer unter 
www.kickers-bs.de .
Für alle, die Interesse haben die Jugendarbeit bei den Kickers 
in Form von Spenden oder ehrenamtlichen Engagement zu 
unterstützen und mit zu gestalten, weisen wir auch nochmal 
auf unseren Förderkreis Kickers Braunschweig e.V. hin. Der 
Förderkreis ist per E-Mail unter förderkreis@kicker-bs.de  
jederzeit erreichbar und freut sich über jede Anregung, Idee 
oder finanzielle bzw. zeitliche Unterstützung.

JFV Kickers Braunschweig e.V.

Die F1-Junioren freuen sich über ihren 4. Platz bei der Stadhallen-
meisterschaft

Komm vorbei und werde auch ein „Kicker“
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             Je schöner die Erinnerung, desto  
             härter die Trennung. Aber die Dank- 
             barkeit schenkt in der Trauer eine  
             stille Freude. Man trägt das vergan- 
             gene Schöne wie ein kostbares  
             Geschenk in sich.  
                                             Dietrich Bonhoeffer 

 
Herzlichen Dank 

 
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und 

Bekannten, die mit uns von  
                                          

Hans-Günter Nolle 
 

*29.3.1933    +12.3.2018 

 
Abschied nahmen, sich mit uns verbunden fühlten und 
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten. Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu 
verlieren, aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel 
Liebe, Freundschaft und Achtung ihm entgegengebracht 
wurde. 
 
Ulla Nolle    
Stefan Nolle mit Frauke und Franziska 
Mathias Nolle und Simone  
Miriam Büttner, geb. Nolle mit Oliver,  
Jonas, Simon und Sarah 
 
Waggum, im März 2018 

Kleinanzeigen
�
Keine Lust auf Kind im Container?�  
Ab 09.08.2018 habe ich in Bevenrode Mo. - Fr. noch einen 
Platz für Schulkindbetreuung zu vergeben. Kleine Grup-
pe, Mittagessen, Hausaufgabenbetreuung, großer Garten 
u.v.m. Martina Becker, Schulweg 10, Tel.: 05307 201938
�
Suche günstig oder geschenkt Tischtennisplatte für drau-
ßen.
Martina Becker, Schulweg 10, Tel.: 05307 201938
�
Stellplätze in neuer Halle in Wenden für Wohnmobil o. 
Wohnwagen ab sofort frei.
75,- Euro/pro Monat.�    
Weitere Infos unter: Telefon: 0171 5309659

§    Wenn's Recht ist ...

Mindestlohn – Was ist das eigentlich?
Seit dem 01.01.2015 gilt in Deutschland ein gesetzlicher und 
einheitlicher Mindestlohn, den der Arbeitgeber für geleistete 
Tätigkeit dem Arbeitnehmer zahlen muss. 
Aktuell liegt dieser Mindestlohn bei € 8,84 brutto pro Stunde. 
Er wird dann im Abstand von 2 Jahren jeweils gesetzlich neu 
festgelegt.
Die Einführung des Mindestlohns hat bei einigen Arbeitge-
bern und Branchen jedoch dazu geführt, dass Überlegungen 
angestellt worden sind, welche Vergütungsbestandteile, sons-
tige Zahlungen etc. dem Gehalt hinzuzurechnen sind, um so 
letztlich ein Unterschreiten des Mindestlohns zu vermeiden. 
Das Bundesarbeitsgericht hat sich mit zum Teil auffallend 
kurzen Verfahrensdauern daher offenbar veranlasst gesehen, 
zu mehreren Punkten relativ früh nach Einführung des Min-
destlohngesetzes einige Grundsätze festzulegen:
Zunächst ist darauf hinzuweisen, dass Ansprüche aus dem 
Mindestlohngesetz keinen tariflichen oder vertraglichen Aus-
schlussfristen unterliegen, mithin innerhalb der regelmäßigen 
Verjährungsfrist von 3 Jahren geltend gemacht werden kön-
nen. Sollte sich etwas Anderes aus insbesondere vertraglichen 
Ausschlussfristen ergeben, dürften diese Klauseln unwirksam 
sein. Der Arbeitnehmer ist also auch zum gegenwärtigen Zeit-
punkt nicht gehindert, bis zum Zeitpunkt der Einführung des 
Mindestlohns rückwirkend noch Ansprüche beim Arbeitgeber 
zu erheben. 
In mehreren Entscheidungen hat das Bundesarbeitsgericht 
dann geklärt, welche einzelnen Vergütungsbestandteile dem 
erhaltenen Lohn hinzuzurechnen sind, also was alles bei dem 
tatsächlich bezogenen Gehalt berücksichtigt werden muss, um 
zu prüfen, ob dabei € 8,84 brutto/Stunde erreicht werden. 
Man nennt diese Bestandteile mindestlohnwirksam. Zahlt der 
Arbeitgeber Zuschläge für Arbeit an Sonn- und Feiertagen, 
sind diese mindestlohnwirksam. Auch eine vom Arbeitgeber 
gezahlte Leistungszulage ist insoweit mindestlohnwirksam. 
Anders sieht dies bei z.B. Nachtzuschlägen aus und reinem 
Aufwandsersatz (z.B. Kilometergeld). Ferner sind Sachbezüge 
und Gratifikationen nicht mindestlohnwirksam. 
Es gibt derzeit immer noch teilweise Unklarheiten, so dass 
auch in der Zukunft hier mit weiterer ergänzender Rechtspre-
chung gerechnet werden kann. Insbesondere, da die Mindest-
lohnansprüche aus dem Jahre 2015 zum Ende dieses Jahres 
verjähren, ist jedem Arbeitnehmer zu empfehlen, ggf. mit an-
waltlicher Hilfe eine genaue Gegenüberstellung seines tatsäch-
lich bezogenen Gehaltes mit dem gesetzlichen Mindestlohn 
vorzunehmen und die Differenz erforderlichenfalls gerichtlich 
durchzusetzen.
 
Philipp von Schrenck  
Rechtsanwalt 
Fachanwalt für Versicherungsrecht

Woher kommt diese Redewendung?
 „Auf den Hund gekommen“ 

Geld wurde in kleineren oder, besser, großen Kisten auf-
bewahrt. Aus Angst vor Dieben hatten diesen Kisten einen 
Wachhund, der auf den Boden gemalt war.
Hatte man soviel Geld entnommen, dass der Boden zu sehen 
war, dann war man ...
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Peter Fiedler

Günter Weihrauch
 † 17. März 2018 

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in so 

vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten und 
gemeinsam mit uns von ihm Abschied nahmen.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pastor Gerloff 
für seine tröstenden Worte, allen Freunden und 

Verwandten, dem Schützenverein Waggum 
sowie dem Bestattungsinstitut arbor für die 

würdevolle Betreuung.

Im Namen der Familie

Ina Fiedler
Birgid Herrmann

Braunschweig, im März 2018

               
  Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. 

                Ein Mensch, der immer für uns da war, lebt nicht mehr. 
                Erinnerung ist das, was bleibt. 

 
Plötzlich und unerwartet verstarb am 17. März unser 

lieber Freund und Ehrenmitglied 
 

 
 

Günter war mehr als 58 Jahre Mitglied in unserem Verein, 
übte 27 Jahre lang das Amt des 2. Vorsitzenden aus und war zudem 

Mitbegründer und 36 Jahre Sprecher der Seniorengruppe. 
Für sein Engagement wurde er u. a. mit der Verdienstnadel des 

Niedersächsischen Sportschützenverbandes in Silber geehrt. 
 
Wir werden Günter ein ehrendes Andenken bewahren. 
 
Unser Mitgefühl gilt seinen Kindern und Angehörigen. 
 
       Schützenverein Waggum  
                von 1954 e. V. 
 
                     Der Vorstand 
 
Martin Berlet  Christian Hildebrandt 
Vorsitzender  Stellv. Vorsitzender 
 

Günter Weihrauch 

 

Vielen Dank

Hiermit möchten wir uns bei allen bedanken, 

die unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma und Urgroßoma

Ingeborg Werth
geb. Schubert

* 26. November 1938   † 1. Februar 2018

im Leben schätzten, ihre Verbundenheit und Trauer auf vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten und sie auf ihrer letzten Reise begleitet haben.

Martina und Claus mit Familien

Matthias und Martina

Bevenrode, im März 2018

Danke

Für die Glückwünsche und Geschenke zu meiner  
Konfirmation möchte ich mich auch im Namen  
meiner Eltern ganz herzlich bedanken.

Es war ein sehr schöner Tag.

Ann-Kathrin Haupt
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Treffen Sie Vorsorge

Wir alle scheuen uns vor solchen Schritten. Mit einem Mal wird der 
eigene Tod oder der von geliebten Menschen, für den Moment so 
wirklich, wird konkret vorstellbar. 
Durch solche „frühen“ Schritte können Sie sich und Ihren Angehö-
rigen viel Angst, Unsicherheit und Unruhe für die Zukunft nehmen. 

Welche Vorsorge-Regelungen Sie schon jetzt regeln können:

· Eine Patientenverfügung
· Die Art der Bestattung festlegen. Soll es eine Erd-oder eine Feuer- 
 bestattung sein?
· Sie können alle Gedanken und Wünsche aufschreiben, die die
 Zeit unmittelbar nach dem Tod betreffen: Begleitung, Trauerfeier, 
 Grabart, Blumen usw.
· Zur finanziellen Absicherung können Sie eine Sterbegeldversiche-
 rung abschließen.
· Sie können das Geld für die Bestattung auf ein eigens dafür angelegtes
 Treuhandkonto, das zweckgebunden abgesichert ist, einzahlen. 
· Sie können mit uns einen sogenannten testamentarischen Vorsorge-
 Vertrag abschließen, der dann im Falle Ihres Todes nicht verändert
 werden kann.

Papiere und Dokumente, die im 
Todesfall benötigt werden:

· Personalausweis der/des Verstorbenen
· Todesbescheinigung des Arztes
 (leitet das Krankenhaus automatisch weiter)
· Geburtsurkunde (bei Ledigen und Minderjährigen)
· standesamtliche Heiratsurkunde/Stammbuch (bei Verheirateten)
· rechtskräftiges Scheidungsurteil (bei Geschiedenen)
· Sterbeurkunde des Ehepartners/der Ehepartnerin (bei Verwitweten)
· Chipkarte der Krankenkasse
· Renten- und Pensionsbescheide/-Nummern
· ggf. Schwerbehindertenausweis
· ggf. Versicherungspolicen
 (Lebens-, Sterbegeld- und Unfallversicherungen)
· ggf. Bestattungs- und/oder Vorsorgevertrag
· Grabkarte oder Grabstellennachweis
 (bei bereits vorhandenen Grabstellen)

Ein gutes Gefühl alles geregelt
zu haben... auch für die
Angehörigen

Impressum:

arbor Bestattungen
Marion Buchholtz

Lincolnstr. 46 / 47 · 38112 Braunschweig
Telefon: (05 31) 2 50 67 60

Internet: www.arbor-bestattungen.de
E-Mail:  info@arbor-bestattungen.de

Wir beraten Sie gern und unverbindlich auch bei Ihnen zu 
Hause – für einen Vorsorge-Vertrag entstehen Ihnen bei 
uns keine Kosten.

Marion Buchholtz
Bestatterin
Trauerbegleiterin
Mediatorin
Ausbildung in Transaktionanalyse

Stephanie
Szielasko-Heide
Bestattermeisterin
Trauerbegleiterin
Kindertrauergruppe Patronus

Wir sind jederzeit für Sie da
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Victoria eTrekking 7.3C  
BOSCH Gen.3 “Active Line PLUS”,400 Wh 
7 Gang Nabenschaltung 

Statt 2399,00 € 

Aktionspreis 2199,00 € 
Der Hol und Bring Service vom Rad Spezi 

Ein Termin in der Werkstatt: Das bedeutet immer auch ein wenig Aufwand. Fahrzeug bringen, die Rückfahrt 
organisieren, Fahrzeug wieder abholen - und dazu kommt noch die Zeit, die man auf den Wegen in die 
Werkstatt und zurück verbringt. 

Doch es geht auch anders: Mit dem Rad Spezi Mesmer Hol und Bring Service!  

Rad Spezi Mesmer holt Ihr Fahrrad / E-Bike zum vereinbarten Termin bei Ihnen zu Hause oder im Büro ab 
und bringt es nach getaner Arbeit wieder zurück. Ganz bequem und gegen einen Kostenbeitrag. So sparen 
Sie wertvolle Zeit. 

 

 

Rad Spezi Mesmer - Inhaber: Eugen Mesmer - Hauptstraße 51, 38110 Braunschweig / Wenden, Tel.: 05307 - 9405094 
 

 

 

 Hercules Roberta R7  
Bosch Active 400 Wh, Nexus, 7-Gang, 
Rücktrittbremse 

Statt 2199,00 € 

Aktionspreis 1999,00 € 

 
  


